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10 EXOPLANETEN. 1 EROBERER : DER MENSCH.

Die Menschheit ist gezwungen, die Erde 
zu verlassen. Sie teilt sich in mehrere Kolonien 

auf, von denen jede über eine Armada von
Raumschiffen verfügt, die durch das All 

in Richtung verschiedener Exoplaneten fl iegen.

Diese Welten, die bereits von anderen 
intelligenten Lebensformen bevölkert sind, 

lassen nur eine Wahl zu, die bestimmt 
wird vom Überlebensinstinkt:

EROBERN !
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Als uns die Erde nach langen und 
harten Kämpfen in den Raum spie, 
mussten wir unter den möglichen 
Zielen schnell eine Wahl treffen.

Unsere Kreuzer der alten 
Generation beschränkten 

die Reisedauer.

Unsere erste idee war 
es, nach islandia zu flie-
gen und uns der Armada 
von Admiral Hakarsson 

anzuschliessen.

Doch hielt es Seine 
Heiligkeit für angemesse-
ner, zu unserer Kolonie 

auf Neïta zu fliegen…

… Einem natürlichen, 
an den Gasplaneten Tellem 4 

gebundenen Mond…
… Einem Mond  

mit bewohnbarer 
Atmosphäre…

… Wo unsere Siedler 
eine Stadt gebaut hatten: 

Nazareth Prime.

Das sollte also 
das ideale Refugium 
sein, aber nur für 

kurze Zeit.

inquisitor 
Evangelisti ist 
auf der Kom-
mandobrücke!

Denn die Ressourcen vor Ort waren begrenzt. Unsere auf  
etwa eine Million Neo-Christen geschätzte Bevölkerung würde  

nicht länger als 20 Jahre auf Neïta bestehen können.

Warum diese Wahl?

Der Hohe Vater rechtfertig-
te es mit einer notwendigen 
Etappe auf dem Weg zu Neu-

Jerusalem, einem vor kurzem 
entdeckten und weit entfern-

ten Exoplaneten, der aber 
laut den von den Aufklärern 
geschickten Berichten der 

Space-Drohnen bewohnbar war.

Es gab dort alles, was für das 
Leben unverzichtbar war.

Ein Neubeginn.
Bis dahin würde uns 
Neïta ermöglichen, 

unsere Kreuzer 
aufzurüsten und 
ihnen die nötige 
Leistungskraft 
zu verleihen, um 

Neu-Jerusalem zu 
erreichen. Ein Jahr 
der Wartung stand 
uns bevor, bis wir 

versuchen konnten, 
diese letzte Reise 

anzutreten.
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Ein Jahr lang auf  
diesem kleinen Mond, 
auf dem bereits 3000 

Siedler lebten.

Hätte man mich gefragt, ich 
hätte eine andere Entschei-
dung getroffen, denn ich 

konnte mir das Leben auf die-
sem Kiesel kaum vorstellen…

Sie haben nach 
mir gerufen?

Nazareth Prime ant-
wortet nicht mehr.

ich hielt es erst 
für eine Kommuni-
kationsstörung.

Aber das ist 
es nicht.

Was ist 
es dann?
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Unsere Drohnen 
haben gerade 
den Scan von 

Nazareth Prime 
beendet.

Es gibt kein 
Leben mehr in 

der Stadt.

kein leben?

Das ist 
unmöglich…
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das ist das 
Problem.

Haben wir während unserer 
Reise Nachrichten von 

Neïta empfangen?

Sarah! 
Auf die Abflug-

brücke 4, in 
fünf Minuten!

verstanden!

ich brauche einen Militärtranspor-
ter und sechs Männer. ich reise 

sofort nach nazareth prime.

Sie haben recht, Kommandant. 
ich werde dieses Rätsel 

aufklären.

Es erscheint uns klüger, unsere Landung auf Nazareth Prime zu 
verschieben, bis wir herausgefunden haben, was mit den Siedlern 

passiert ist. Falls eine Epidemie die Stadt verseucht hat, 
sollten wir besser vorsichtig sein.

Keine einzige.

in dieser Angelegenheit 
ist ein rationaler Blick 

vonnöten…
ich hatte sie im Alter von 

zehn Jahren nach dem Atten-
tat in Rom aufgenommen. ihre 

Eltern waren gerade vor 
ihren Augen abgeschlachtet 

worden, als ich eingriff.

Sarah Teroni war nicht nur eine 
hervorragende Wissenschaftlerin, 
sondern auch meine Adoptivtochter 
und ohne Zweifel die einzige Person, 

der ich blind vertrauen konnte.

Mein Bruder hatte sie in informatik und den 
NaturWissenschaften unterrichtet, und sie 

war sehr gebildet auf diesen Gebieten.

Doktor Teroni 
zum Rapport, 
Exzellenz!

Hattest du keine Zeit zu essen?

Doch! Aber kriegst du irgendwas 
runter nach Monaten im Kryoschlaf?

Sobald die Kryo-
Flüssigkeit aufge-
löst wurde, kommt 
der Appetit zurück.

ich weiss,  
langsam kriege 
ich Kohldampf!
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